
IPCC 
Der Weltklimarat rechnet mit 
280 Millionen Flüchtlingen, 
wegen Meeresanstieg. Anno 
dazumal, als die Erde noch 
eine Scheibe war, hätte ich 
Angst gehabt. Aber seitdem die 
Erde ein Globus ist, rinnt das 
überschüssige Wasser ab. 
Forscher fanden auch heraus, 
wenn eine Person viele Ge-
burtstage feiert, dann wird sie 
alt. 

 
Kurt Hermann 
Fürst Franz Josef Strasse 11, Mauren 

Gerechtigkeit 
Die AHV ist ein sozialistisches 
Zwangsumverteilungsmons-
ter. Unbescholtene Gutverdie-
ner müssen viel mehr einbe-
zahlen, als sie jemals heraus-
bekommen werden. Und das 
Geld sacken dann diese mie-
sen Sozialschmarotzer ein. 
Also all jene Menschen, die 
aus völlig unerklärlichen 
Gründen einem Niedriglohn-
job nachgehen und viel weni-
ger einbezahlen, als sie he-
rausbekommen. Unser Ge-
rechtigkeitstriumvirat hat 
vollkommen recht. Eine him-
melschreiende Ungerechtig-
keit liegt vor, wenn Menschen, 

die so wenig verdienen, dass 
sie gar keine Möglichkeit 
haben, eine ausreichende 
private Altersvorsorge aufzu-
bauen, durch Zwangsumver-
teilung finanziell begünstigt 
werden. 

Wie kann dieser Sozialro-
mantik nur Einhalt geboten 
werden? Die Antwort liefert 
uns, Gott sei Dank, ein Papst. 
Eigenverantwortung und 
echte, also freiwillige Solidari-
tät sind des Rätsels Lösung. 
Wie ausgezeichnet dies nun 
wiederum funktioniert, kön-
nen wir in den USA bestaunen, 
ganz im Gegensatz zur damali-
gen DDR. Wir erinnern uns 
doch noch an die schreckli-
chen Bilder aus der sozialisti-
schen DDR? Obdachlose ohne 
Zähne in Zeltlagern so weit 
das Auge reicht, unter 
schlimmsten hygienischen 
Bedingungen und mangelnder 
medizinischer Versorgung 
eingepfercht. Halt, mein 
Fehler, da liegt eine Verwechs-
lung vor. Das war ja in den 
USA nach der Finanzkrise 
2008. DDR, das waren die 
ohne Bananen. 

Und nein, ich bin kein Fan 
der DDR. Aber vielleicht 
könnten die Herren ihre 
ideologischen Scheuklappen 
für einmal beiseite legen und 
in der Wirklichkeit vorbei-

schauen. Dann würden auch 
sie feststellen, dass sowohl 
Sozialismus als auch Kapitalis-
mus in ihren extremen Ausprä-
gungen keine funktionieren-
den Lösungen zu bieten ha-
ben. Die Idee, Gerechtigkeit 
fast ausschliesslich auf Aristo-
teles’ Nikomachische Ethik zu 
reduzieren und das als einzige 
Wahrheit verkaufen zu wollen, 
kann nur von pfiffigen Hirn -
toten kommen. 

 
Moritz Rheinberger 
Fürst-Franz-Josefstr. 102,  Vaduz 

Situationsflexibel 
sind sie ja 
Auf VU Online entrüstet sich 
Michael Winkler über den 
Charakter und die Vorgehens-
weise eines Alexander Batli-
ners. Ganz so, als ob die VU bei 
dem Schmierentheater an der 
Landtagssitzung gegen Aurelia 
Frick nicht teilgenommen 
habe. Die VU stimmte nicht 
nur einstimmig dem Misstrau-
ensantrag zu, nein, einzelne 
VU-Exponenten taten sich 
durch besonders markige 
Sprache hervor. Die VU, so 
hatte man gerade damals den 
Eindruck, war klammheimlich 
froh um diesen Skandal, damit 
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